
Geizige 

Theater entspannt 

am 15. Dezember um 19:30 Uhr im Großen Haus 

 

Der Geizige ist ein alter Mann. 

Er hat eine Tochter und einen Sohn. 

Aber er mag beide nicht. 

Er will sie sogar verkaufen.  

Der Geizige hat schon viel Geld.  

Aber er will nichts davon abgeben. 

Tochter und Sohn planen etwas gegen ihren Vater. 

Es kommt zu komischen Verwechslungen. 

Am Ende gibt es eine große Überraschung. 

Alle bekommen das, was sie wollen.  

 

Geizige ist ein bekannter Text.  

Der Text ist vom französischen Dichter Molìere. 

Der Text ist schon 400 Jahre alt. 

Darum haben wir uns etwas Neues überlegt: 

Wir spielen den Text nur mit Frauen. 

 

Texte in Leichter Sprache: Büro für Leichte Sprache, Lebenshilfe Bremen e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 


